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Politiſche Ueberſicht
abend ſah der Kaiſer wie berichtet eine kleine

Geſellſchaft bei ſich zu der auch die Geheimräthe Krupp und
Wer v Stumm gehörten Mit beiden unterhielt ſich

einſtimmenden Blättermeldungen zufolge der Kaiſer ſehr
eingehend Es liegt auf der gen daß der Ausſtand der

a

Monta

erglente im Saarrevier den Hauptgegenſtand der BeſprechungDie In parlamentariſchen Kreiſen wird behauptet daß es
den genannten Herren nicht gelungen ſei die Zuſtimmung deserrſchers zu den im Reichstage geäußerten Anſichten des

errn v Stumm zu gewinnen vielmehr ſollen die Anſichten
der Handelsminiſters v Berlepſch die Oberhand behalten

aben

Herr Ernſt von Wil den bruch ſelbſt will von einerKarke Wildenbruch nichts wiſſen Jn einer Erklärung

die er geſtern an die Nat Ztg geſandt hat ſagt er die
Nachricht er hätte zur Bildung einer neuen politiſchen Partei
aufgefordert ſei falſch und könne nur aus Mißverſtändniß

entſtanden ſein Ueber das andere gleichzeitig entſtandene
Gerücht es handele ſich um die Gründung einer neuen Zei
tung nicht einer Partei ſagt Herr von Wildenbruch in ſeiner
Erklärung nichts Als Hauptförderer des Planes der Grün
dung einer Nationalpartei wird neben den andern ſchon
genannten Herren nunmehr auch Herr Dr Karl Peters

erwähnt
Daß der deutſchfreiſinnige Wahlbewerber für die bevorſtehende

Erſatzwahl im Reichstagswahlkreiſe Liegnitz Herr Stadt
rath Wecker von ſeiner Kandidalur zurückgetreten iſt haben
wir berichtet Ueber die Vorgänge die ihn dazu veranlaßten
wird der Voſſ Ztg das Folgende berichtet

Die t zum Rücktritt hat eine am Sonnabend
ſtattgefundene Wählerverſammlung gegeben die in Seiffers
dorf Kreis Liegnitz ſtattfand und in der ein aus dem
AhlwardtFeldzuge bekannter Antiſemit Werner über Herrn
Wecker einen leichten Sieg davontrug Am Sonntag war
dann eine Wablverſammlung in Gold berg einberufen in
der ſich Herr Wecker als Kandidat der freiſinnigen Partei vor
ſtellen ſollte Der Saal war überfüllt auch die Land
bevölkerung zahlreich erſchienen Herr

daß er infolge der in Seiffersdorf erfahrenen unedeln
Kampfesweiſe der Gegeupartei ſich entſchloſſen habe von der
unter andern Vorausſetzungen angenommenen ehrenvollen
Kandidatur zurückzutreten

Beſonders kampfesmuthig ſcheint Herr Wecker nicht zu ſein
und man muß wohl der Voſſ Ztg recht geben wenn ſie
der Flucht deſſelben die Bedeutung einer Niederlage zuſchreibt

Von unterrichteter Seite wird es einer berliner Meldung 8500 P
der Köln Ztg zufolge als richtig bezeichnet daß zwiſchen
den Regierungen Beſprechungen wegen internationaler
Maßregeln gegen die Choleragefahr ſtattfinden Ob es
deswegen einer Konferenz kommen wird welche einige
Regierungen begünſtigen ſollen laſſe ſich noch nicht überſehen
Man wurde jedenfalls wohl Sorge dafür tragen daß ſie zu
praktiſchern Ergebniſſen gelange als die frühern in Venedig inden erſten Wogen des vorigen Jahres Amerika könnte ſich

nicht in der einen oder andern Weiſe ausſchließen oder es
müßte zu erkennen geben daß ſeine neuern Vorkehrungen nur
eine weitere Lostrennung von dem europäiſchen Verkehr
herbeiführen ſollten

In einer der letzten Sitzungen der Petitions Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes wurde der ſchon in der vorigen Tagung
von 14,911 Petenten geſtellte Antrag auf Zulaſſung der
ſaknitativen r ä wieder wie in der vorigen
Seſſion durch Ueber gang zür Tagesordnung erledigt
Der Bericht der Kommiſſion wird diesmal vorausſichtlich zur
Verhandlung im Plenum War Der Antrag des Re

ferenten Abg Dr Graf aus Elberfeld die Petition der Re
gierung zur Erwägung zu überweiſen iſt mit 13 gegen 6
Stimmen d h gegen die Stimmen der Nationalliberalen
und Freiſinnigen rn worden Die Vertreter der

Staatsregierung wiederholten in der Hauptſache die Gründe
welche vom ſanitären kirchlichen und juriſtiſchen Stand
punkte aus gegen die Zulaſſung der Feuerbeſtattung bei
gebracht werden Jn ſanitärer Hinſicht wurde noch be

onders hervorgehoben daß ſich bei der vorjährigen
Cholera Epidentie irgend erhebliche Nachtheile für die Ge
ſundheit der Ueberlebenden durch die
nicht ergeben hätten Von der Minderheit wurde geltend gemacht daß die Richtigkeit dieſer Annahme vorausgeſeht damit

nur ein Grund für die ren wegfallen würde ein
Grund gegen dieſelbe aber ſei damit nicht gegeben Nach der
religiöſen Seite der Frage hin wurde der Anregung des Referenten
entſprechend ein polemiſches Eingehen vermieden und die Debatte

erhielt dadurch einen bei weitem h Charakter als ſie
im vorigen Jahre hatte Gegen den Einwand daß die Feuer
eng dem Gefühl einer großen Anzahl der Bevölkerung
widerſpreche wurde darauf hingewieſen daß durch die bloße
Zug ſun e der Feuerbeſtattung niemand in ſeinem religiöſen
Gewiſſen bedrängt werde dem die Beſtattung in der Erde die
aus religiöſen Gründen ſympathiſchere ſei Zum Schluſſe
wurde noch die ökonomiſche Seite der Frage geſtreift und
nachgewieſen daß die s der hab elbſt für die B

abeFälle wo es ſich um Beſtattung der wohlhabendſten LeuteHandele nur 45 M petcheen Für die Koſtenfrage komme

aber auch namentlich der Umſtand in Betracht daß jetzt ſchon
die Gewinnung von Land zur Anlegung von Friedhöfen oder
zur Erweiterung derſelben mit zum Theil kaum erſchwinglichen

e der Gemeinden verknüpft ſei Wollte man die
Zeit für Belegung eines Grabes auf die geſegtlich kürzeſte

gale Zeihn

Wecker trat dann auch
auf hielt aber die Gelegenheit für geeignet um zu erklären

eſtattung zur Erde T
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d Saale Mittwoch den 18 Ja
Friſt beſchränken ſo ſei ein ſolcher ſchnellerer Wechſel der
Belegung der Gräber vom Standpunkte der Pietät aus pein
lich Die Abſtimmung über den Antrag des Referenten ergab
dann wie erwähnt die Ablehnung deſſelben

Nachrichten aus Malaga verzeichnen mit einem Hinblicke
auf Marokko die Anweſenheit des engliſchen Mittelmeer
geſchwaders in der Bucht von Gibraltar bei Algeſiras Das
ſelbe ſoll dort bereit geſtellt ſein für den Fall daß im ge
gebenen Augenblicke ein Eingreifen vor Tanger erforderlich
erſcheint uch läuft das allerdings nicht verbürgte Gerücht
um daß die Garniſonen des ſpaniſchen Preſidios an der
marokkaniſchen Küſte verſtärkt werden ſollen Uns geht nach
folgende Drahtmeldung zu

London 18 Jan Nach einer Meldung der Times aus
Tanger hätte der Sultan von Marokko 1000 Pfund
Sterling als Schadenerſatz für die Ermordung des engliſchen
Unterthanen Trinidad zugeſtanden da der Sultan jedoch mit
keinem Worte der Forderung Englands Erwähnung thue dem
marokkaniſchen Miniſter des Auswärtigen wegen ſeines Ver
haltens ſeine Mißbilligung auszuſprechen werde die Ant
wort nicht als befriedigend erachtet
Jn den klerikalen Kreiſen Roms wird lebhaft die Frage der

Nenbeſetzung des Primats von Afrika an Stelle des ver
ſtorbenen Kardinals Lavigerie erörtert Es liegt nahe daß
die franzöſiſche Partei alle Anſtrengungen macht einen fran
zöſiſchen Kandidaten auf den erledigten Sitz zu heben denn
das Primat beſteht zu einem großen Theile aus franzöſiſchem
Kolonial und Schutzgebiet Wie verlautet ſoll dagegen vom
deutſchen und italieniſchen Klerus der Kardinal Ledochowski
der frühere Erzbiſchof von Poſen für die Stelle eines Primas
von Afrika unter der Begründung in Vorſchlag gebracht
worden ſein daß der Primas über Biſchöfe verſchiedener Na
tionalität in Afrika zu herrſchen habe Den Franzoſen wäre
dieſe Ernennung natürlich ein Dorn im Auge und man kann
wohl glauben daß der Kampf unter der Oberfläche ein ziemlich
erbitterter iſt
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Halle und IAmgegend
Halle den 18 Jan

Den Stadtverordneten ſind die Vorſchläge des Ma
giſtrates für den Bau Etat auf 1893/94 in Hinſicht
auf Plaſterungen ec zugegangen Danach ſollen im neuen
ereartene für Straßenpflaſterungen 103,275 für

oſgikpflaſterungen 10,225 für Trottoiriſirungen
4150 gar 117,650 eingeſtellt worden Jm ein
elnen wird vorgeſchlagen J Straßenpflaſterungen
reiteſtraße zwiſchen Nr 24 und Bockshörner 3100

Friedrichſtraße zwiſchen Oberbergamt und Weidenplan
Gerbergaſſe 2750 Straße am Hoſpital

und Hoſpitalplatz 14,500 Kaulenber g Verbreiterung
von der Promenade abwärts 1300 Am Kirchthor Re
gulirung Neupflaſterung von Nr 21 bis 28 4800 Leip
zigerſtraße Verbreiterung vor Nr 33 2225 Lieben auerſtraße von Pürug e bis Ladenbergſtraße G000
Magdeburgerſtraße Hagenſtr bis Riebeckplatz 25,000
Miktelwache zwiſchen Steg und Mauergaſſe 1200
Poſtſtraße von Karzerplan bis zur alten Schule einſchließlich
14,000 Taubenſtraße Regulirung von der Schule bis

zum Steg 2500 Zapfenſtraße 5000 Beſeitigung
von Schlackenübergängen 5000 Reilſtraße Ecke der
Triftſtr Verbreiterung des Fahrdammes 1000 Droſchkenu
halteplätze Alte Promenade am Pappenheimer 1000
Trottoirübergärge 6000 Reilſtraße Verbreiterung der Weſt
ſeite des Fahrdammes von der Triftſtr bis Stadtgrenze 2400
II Moſaikpflaſterungen Gr Berlin Diagonalſtr von
Gr Märkerſtr bis zur Gr Brauhausgaſſe 500 Vor dem
Parkbad Diagonalweg 700 im Moritzzwinger Promenaden
weg 2450 Neue Promenade desgl 4200 Hinter demGymnaſium Diagonalweg 900 Zinksgarten Gaſſendurchgang
zuin Brunnenplatz 400 Zugang zu der Bedürfnißanſtalt
am Roßplatz 150 über den Siechenhausplatz von Ober
glaucha 49 bis Weingärten 46/47 600 t Paradeplatz neben
dem Fahrwege von der Berggaſſe bis Sch vübergn Kl Schloß
gaſſe 325 III Trottoiriſirungen Töpferplan Auf
ang vom Martinsberge und Leipzigerthurm 700 am
ndreasgottesacker in der Glauchaerſtr und Unterplan 900

Volksſchule an der Herrmannſtr und Henriettenſtr 600
Magdeburgerſtraße am Stadtgottesacker entlang 1850 M
Leihamt Rückſeite am Trödel entlang 100

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Vierten kom
mungalen Bezirksvereins wurde zunächſt über den
der Frage betreffend Ordnung der Verhälniſſe hinſichtlich des

riangels am Steinthor eine Mittheilung gegeben Eine
angeregte Srrrterur gen ſich über die im Gange befindliche
Aenderung von Straßenbezeichnungen Ferner wurde
hege in einer Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden die Aus
führung mehrerer bisher nicht vorgeſehener und r nicht
per ns Gewicht fallender Straßenpflaſter arbeiten und
ürgerſteigregulirungen zu erbitten Dabei wurde als

recht ungeeignetes Verfahren bezeichnet wenn die Trottoir
kommiſſion theilweiſe die Vermögensverhältniſſe ſolcher Haus
beſitzer die um Beihilfe aus der Trottoirkaſſe nachgeſucht haben
durch Vermittelung von Polizeiſergeanten zu erforſchen ſucht Es
ſei zu wünſchen daß die Mitglieder der Kommiſſion ſich perſönlich
an die betreffenden Hansbeſißer wenden da der rger dem
Mitbürger in ehrenamtlicher Stellung über derartige Fragen
lieber Auskunft gebe als Organen der Polizei Ferner wurde
der bereits mehr e aeäußerte Wunſch wiederholt daß durch
Polizeiverordnung die gefährlichen Verhältniſſe der

runnengaſſe dadurch gemildert werden daß die Befahrung
der Gaſſe nur noch in einer Richtung geſtaktet wird Die Verammlung beſchloß weiter an den Miaghirot die Bitte zu richten

ür nächſten Winter eine Eisbahn zu ſchaffen die Jedermann
entweder ganz nnentgeltlich oder doch gegen eine gen geringe
Abgabe zur Benutzung freiſteht Die v innerhalb des Stadt
ges etes vorhanden geweſenen Gelegenheiten zum Eislauf ſeien
m Laufe der Zeit durch die fortſchreitende Bebanung verſchwunden

und ſo wäre es möglich geworden daß für Halle ein Mann die
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonu und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet
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Eisbahnpreiſe willkürlich feſtſetzt und kinderreichey
Familien erhebliche Ausgaben für Ausübung des geſundheitlich
wichtigen Eislaufes anferlegt Dieſer Zuſtand erſcheine für eine
große Stadt geradezu als Kalamität Einen weitern Gegenſtand
der Beſprechungen bildeten die bereits mehrfach gerügten un

ünſtigen Heizungs verhältniſſe in der ſtädtiſchen
Realſchul e Zuletzt wurde beſchloſſen Mitte Februar im

Wintergarten durch Konzert deklamatoriſche Vorträge c und
Ball das Stiftungsfeſt zu feiern

Der Fünfte kommunale Bezirksverein hielt
geſtern ſeine Monatsverſammlung Zunächſt wurde vom Vor
ſitzenden ein Beſchluß des Vorſtandes mitgetheilt wonach die
Verſammlungen künftig ſtets im Neumarkt Schießgraben ſtatt
finden ſollen Der vom Magiſtrat den Stadtverordneten über
reichte Entwurf des Pflaſteretats gelangte zur Ver
leſung Da in demſelben die Neupflaſterung der Wilhelm
ſtraße vom Harz bis zur Friedrichſtraße nicht vorgeſehen iſt
wurde beſchloſſen bei der Stadtverordnetenverſammlung die
früher in einer Eingabe an den Magiſtrat in dieſer Hinſicht aus
geſprochene Bitte zu erneuern Weiter gelangte der Plan der
Straßenbahngeſellſchaft von dem Pferdebetriebe zum
elektriſchen Betriebe überzugehen zur Erörterung Man
ſprach ſich dahin aus daß es unzuläſſig ſein würde der Straßen
bahngeſellſchaft die Anlage des bei der Stadtbahn zur Anwen
dung gekommenen Syſtems zu geſtatten da bei den ſteten Fort
ſchritten der Elektrotechnik es wohl keinem Zweifel unterliege
daß der für die Allgemeinheit entſchieden vortheilhaftere Accu
mülatorenbetrieb demnächſt ſo vervollſtändigt ſein wird
daß ſeiner Einführung Bedenken nicht mehr e
Man erachtete die Erörterung der für die geſammte ürgerſchaft
wichtigen Frage in einer Verſammlung der Vorſtände der ver
einigten kommunalen Vereine für recht wünſchenswerth Dann
wurde ein Bild von den zweckmäßigen Einrichtungen der in
Berlin eingeführten Uraniagſäulen gegeben und dabei der
Wunſch ausgedrückt daß in Halle ein gleiches Unternehmen
wodurch gleichmäßige und richtige Zeitmeſſer geſchaffen würden
ins Leben trete Die weitern Beſprechungen betrafen u a

re Mißſtände in mehrern Häuſern der Wall
traße

Jn der ggtrigen Hauptverſammlung des kommunalen
Bezirksvereins Süd und Weſt erſtattete der Herr Vor
ſitzende den Jahresbericht und der Kaſſirer trug den Abſchluß
der Jahresrechnung vor Zu Vorſtandsmitgliedern wurden die
Herren Rentner Cammerath Stadtverordneter Schmidt
e W Matheſius Kaufm Beyer Stadtverordneter Ro ſch Mechanikus Kleemann und Kaufm
S wieder bezw neugewählt Jn der Beſprechung
von Gemeinde Angelegenheiten wurde der Entwurf der Aufſtellung für Sraßenpfiaſternugen ſ eingehender
Erörterung unterzogen Man bedauerte lebhaft daß der
Magiſtrat den in dieſer Hinſicht geäußerten Wünſchen des
Vereins ſo wenig Rechnung getragen hat Da die früher an

en Gründe gegenwärtig noch in vollem Unfange
beſtehen wurde beſchloſſen die Petition dringgd zu er
neuern Nach lebhafter Beſprechung wurde be chtoſſen an
die Königl Regierung zu Merſeburg die Bitte zu richten
von Landespolizei wegen der Gepflogenheit der hieſigen

ne ääh die Straßen eines ganzen Stadttheiles zum
Aufenthalt liederlicher Frauensperſonen zu beſtimmen Einhalt zu
thun weil durch dieſe Maßregel der Ortspolizei die Anwohner
des betreffenden Stadttheiles ſchwer geſchädigt werden Dann
ſprach ſich der Verein dahin aus daß die Erbauung einer
neuen Stadtbahunlinie über Alter Markt Glauchaer
ſtraße bis zum Böllbergerweg nothwendig und die Aus
führung ſehr wohl möglich ſei

Jn der geſtern abend abgehaltenen Quartalsverſammlung
der Tiſchler Jnnung begrüßte zunächſt der Vorſitzende die
Mitglieder durch eine herzliche Anſprache worauf der Jahres
bericht erſtattet wurde Es ſind im vergangenen Jahre 15 Lehr
linge aufgenommen 20 zu Geſellen geſprochen worden Die Ein
uahme betrug 206 74 die Ausgabe 221 15 M Ueber die
Thätigkeit des Junungs Ansſchuſſes berichtete Hr Jurth Die
Anmeldungen zur Handwerkermeiſterſchule ergaben ein erfreu
liches Reſultat Ueber die geplante Sterbekaſſe entſpann ſich eine
längere Erörterung Die Jnnung wird eine ſolche Kaſſe ein
richten Jn den Vorſtand wurden Meiſter Schondorf Ebel
Jurth wieder Meiſter Reuter Wagner und Haring neu
ewählt Ebenſo wurden als Prüfungsmeiſter Dietſch und

Möſcher als Schiedsrichter Dietſch und Franke und für
den Jnnnngs Ausſchuß der Obermeiſter und Meiſter Jurth
wiedergewählt Für den Arbeitsnachweis meldeten ſich acht frei
willige Vertreter

Jn der geſtern im Saalſchlößchen abgehaltenen Haupt
verſammlung der Haus und Grundbeſitzervereine zu
Giebichenſtein berichtete nach Erledigung des Geſchäftlichen
ein Mitglied daß der Verſchönerungsverein die Erhaltung
der Bepflanzungen beſonders aber eine Neube pflanzung

es Galgenberges in Ausſicht geſtellt habe Bezüglich der
von der Polizeibehörde in Ausſicht genommenen Einführung
einer allgemeinen Fleiſchbeſchau erhob ſich eine lebhafte
Erörterung Mit Rückſicht auf die Eröffnung des
neuen Schlachthauſes in Halle wurde die Nothwendigkeit
dieſer Einrichtung allgemein anerkanut Die Fleiſchbeſchau
wurde nicht allein als ſanitäre Nothwendigkeit ſondern
auch als vom Jntereſſe der Fleiſcher geboten erachtet
da ſonſt viele Einwohuer ihren Fleiſchbedarf in Halle nehmen
würden nachdem die Einrichtungen hier eine große Gewähr da
für bieten daß nur geſundes Fleiſch zum Verkauf gelangt Die
Verſammlung erklärte ſich dann einſtimmig für Einführung der
allgemeinen Fleiſchbeſchau Die Vorſtandswahl ergab die Wieder
wahl der Herren Zwanzig Ehrlich Lüderitz Bochert
Skindler Seuff und Lauge

Jm Wintergarten konzertiren von morgen bis zum
Sonntag die bekannten Leipziger Konzertſänger Herren
Katterfeld Biſchoſf Beyer Hormann Rügamer e
Die vortheilhaft bekannte Geſellſchaft wird auch durch
die neuen Darbietungen ihren alten Ruf aufrechterhalten

n Haaſe s Bellevue giebt nöchſten Sonntag das beliebte
Sèmada Enſemble der Leipziger Sänger noch ein
weiteres Konzert

Der fahrplanmäßig vormittags 10 Uhr 27 Min hier ein
treſſende Schne lzug von Hamburg iſt heute ausgeblieben
an Stelle deſſelben kam mit einiger Verſpätung ein von Magde
burg abgelaſſener Hilfszug hier an Als Grund wird eine
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Gleisſperrung bei Steundal bezeichnet herbeigeführt durch
Entgleiſung eines Güterzuges infolge Schienenbruchs

Geſtern vormittag wurde der bejahrte Kaufmann Ehren
berg von hier auf einem Ausgange von einem Schlaganfalle
betroffen der am Abend in der Königl Klinik wohin man
den Erkrankten gebracht hatte den Tod deſſelben herbeiführte

n dem Nachbarorte Ammendo r wurde geſtern vor
mittag ein Geſchirrführer beim Anſchirren der ihm anvertrauten
Pferde von einem der Thiere ſtark gegen den Kopf geſchlagen
ſo daß der Mann erheblich verletzt wurde Derſelbe mußte in
die hieſige Klinik gebracht werden

Geſtern ſich in der hieſigen Königl Strafanſtalt
ein zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilter Gefangener in

tmörderiſcher Abſicht etwa 7 m hoch in einen Jnnen
Der Mann brach das Genick und ſtarb bald danach Es

war dem Gefangenen gelungen geſtern abend 28 Uhr beim Ein
rn zu einer Treppe hinauf zu ſpringen von wo aus er ſich

r das Geländer herabſtürzte
Jn dem Grundſtücke Blumenſtr 8 entſtand geſtern gegen

gen ein kleiner Stubenbrand der aber bald durch die
Feuerwehr gelöſcht wurde

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
FinanzkommiſſionSitzung am Vonnerstag den 19 Jan 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vertrage mit Herrn
Amtsrath Nagel

a2 liplan der Gaswerke
3 Haushaltplan des Waſſerwerks
4 Souſtige Eingänge

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Stuttgart 17 Jan Profeſſor Zech Phyſiker und Me

teovolog früher Direktor des hieſigen Polytechnikums iſt ge
ſtorben
e e

Ernſt Poſſart bildet in München in bedenklich ſteigendem
Grade wie ſchon vor Jahren einmal das Tagesgeſpräch
mals mußte er ſeine Entlaſſung nehmen was diesmal heraus
kommen wird weiß noch kein Menſch Während die meiſten
Blätter mit geringen Ausnahmen dem neuen Kurs am Hof
ihegter abwartend oder mit kühler Objektivität gegenüberſtehen
haben die Neueſten Nachr das verbreitetſte Lokalblatt mit
Methode einen Feldzug gegen Poſſart eröffnet und zu dieſem
Zwecke der Stadt eine Geſchichte erzählt wie man Villenbeſitzer
nd Nachbar des Geh Hofraths v Klug wird Jetzt geht das
Gerücht Herr v Klug habe ſeine Entlaſſung nachgeſucht und eine
Klage gegen die N Nachr eingereicht Thatſächlich ſpricht
München ſeit dem 10 von nichts anderem als von Poſſart und
ſeinen Plänen Dieſe beſtehen aus Erſparniſſen in der Bühnen
beleuchtung und bei den Statiſten in den Proben bei einigen
allzu hohen Gagen Gaſtſpielen der Klara Ziegler und Mitter
wurzer s Es ſoll während des ganzen Sommers geſpielt
ein neues 4 Abonnement eingerichtet und die gleichzeitigen Vor
ſtellungen im Reſidenztheater nicht Schließung wie erſt gemeldet
eingeſchränkt werden zum Theil ſehr gute Vorſchläge man
bringt aber dem Reformator wenig Sympathien entgegen Die
Meldung von der Berufung anderer fürſtlicher Jntendanten hat
keine Ausſicht auf Bewahrheitung

Der Direktion des Neuen Theaters in Berlin iſt die Auf
führung von Sardon s Drama Tosca verboten
worden Eine Aufführung des Werkes war ſchon einmal am
Leſſing Theater in Ausſicht genommen ſcheiterte aber ebenfalls
am Einſpruch der Behörde Das Neue Theater hat jetzt eine
Reihe Aenderungen und Milderungen vorgenommen und hofft ſo
die polizeiliche Erlaubniß zu erhalten

Die Kronprinzeſſin von Schweden hat ein hübſches
Werkchen vollendet daſſelbe enthält den Bericht ihrer letzten
Reiſe nach Eghpten Das Buch das nur in beſchränkter
Auflage gedruckt wird iſt dem Großberzog und der Großherzogin
von Baden den Eltern der Verfaſſerin gewidmet

h

Gerichtsverhandlungen
Magdeburg 17 Jan Einer der eifrigſten Agitatoren

der Sozialdemokratie Drechsler Matthies ans Elbinge
rode der ſeit mehrern Jahren namentlich den Harz und deſſen
Umgebung bearbeitete wurde am Freitag vom hieſigen Schwur
gericht wegen wiſſentlichen Meineides zu 2 Jahren
Zuchthans und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt M hatte
cis Zeuge über Vorgänge in einer Verſammlung eidlich aus
geſagt in der er nach der Anklage und der Annahme des Gerichts
gar nicht zugegen geweſen war

Breslau 17 Jan Das Schwurgericht in Gleiwitz ver
urtheilte die 60 jährige Engelmacherin Wittwe Piontek
zum Tode

Provinzial Nachrichten
Zeitz 17 Jan Orig Mitth Seit mehrern Jahren be

ginnt um dieſe Zeit Theaterdirektor Schaffnit ſeine
hieſigen Vorſtellungen Jn dieſem Jahre beſtehen hinſichtlich des
Theaterlokales eigenartige Verhältniſſe Gegen Ende der vor
jährigen Spielzeit iſt wie bekannt das bisher ausſchließlich be
nutzte Lokal die Centralhalle in ſozialdemokratiſchen
Beſitz übergegangen Dadurch iſt es unmöglich geworden dieſen
Saal fernerhin allein zu benutzen Die Vorſtellungen finden
darum abwechſelnd in der Centralhalle hier voraus
ſichtlich vor ſozialdemokratiſchem Publikum und im Preußiſchen
Hofe vor bürgerlicher Zuſchauerſchaft ſtatt In die zur Aufſtellung
einer Arbeitsloſen Statiſtit in Umlauf geſetzte Liſte haben
ſich 139 Perſonen einreichen laſſen Die Hälfte davon ſind un
verheirathete Leute

Saalfeld 17 Jan Hrig Mitth Nachdem geſtern im
Konkurſe der Bielefelder Nähmaſchinenfabrit hier
die Jmmobilien im Taxwerthe von ca 120,000 M zu

75 M verkauft worden waren und auch die maſchinelle
Einrichtung von demſelben Käufer Hrn Triebner 9indolſtadt
ür 38,700 M erworben worden iſt erfolgte geſtern und heute

Verſteigerung der Wagrenvorräthe Ein Konſortium
auswärtiger Herren erſtand den größten Theil der Nähmaſchinen
Fahrräder c Zwei und Dreiräder wurden heute mit 60 50

ja ſogar mit 35 M zugeſchlagen Nähmaſchinen ebenfalls zu
billigem Preiſe

Dresden 17 g Orig Mitth Der am 21 Okt v J
hier verſtorbene Privatmann Peter Eduard Heynalds ein

eeprovinziale von Geburt ſeit einer langen Reihe von
ren aber hier wohnhaft hat durch letztwillige Verfügungen aus einem Villengrundſtücke einem größern Feldgrundſtücke

in der V Strehlen Werthpapieren im Nennwerthe von
399,880 M und Aktien beſtehenden Nachlaß zur Stiftung

einer Erziehungsanſtalt in Dresden ür Kinder aus
den ärmſten Verhältniſſen beſtimmt und unter die Ver
woltung des Rathes geſtellt

Leipzig 17 Jan Am Sonntag abend iſt die ſeſiahrige
Tochter eines hieſigen Arbeiters durch Einathmen von Ranch in

der Wohnung ihrer Eltern erſtickt Das Kind war auf zwei
Stunden allein im Bett ſchlafend in der Wohnung Sccgelaſen
worden Vermuthlich iſt ein Funken aus dem Ofen in den

entgen gefallen wodurch der tödtlich wirlende Rauch ent
tanden iſt
Altenburg 17 Jan Orig Mitth Geſtern iſt der Pro

duktenhändler P C Bläßig hier wegen Wechſelfälſchungenverhaftet worden Der Fall erregt Anfſehen denn Bl galt
für einen begüterten Mann Zwar hat man ſchon ſeit längerer

it mit Mißtrauen auf ihn geblickt da er als verwegener
örſenſpieler bekannt war Auf durch Spekulationen erlittene

Pe Verluſte iſt ſein jetzt bekannt gewordenes verbrecheriſches
reiben zurückzuführen Mit der Verhaftung iſt auch der

Bankerott ausgebrochen Außer mehrern hieſigen Firmen
ſollen Verwandte des Bl erhebliche Verluſte erleiden

Vermiſchtes
Der Ehepakten Tiſch der Hohenzollern Bei der Ver

mählung der Prinzeſſin Margarethe mit dem Prinzen
Friedrich Karl von Heſſen wird auch der ſog Ehepakten Tiſch
der im HohenzollernMuſenm aufbewahrt wird verwendet werden
Er ſtammt noch aus kurfürſtlicher Zeit iſt grün angeſtrichen und
mit chineſiſchem Lack überzogen Ueber ſeine Platte iſt eine reich
in Seide Gold und Silberfäden geſtickte Decke gebreitet Seit200 Jahren ſind bei den Vermählungen von Rügledern des

önigl Hauſes auf dieſem Tiſch die Eheverträge vollzogen worden
Zum letzten male war der Tiſch benutzt am 27 Okt 1889 bei
der Vermählung der Prinzeſſin Sophie mit dem Kronprinzen von
Griechenland

Auflageſchwindel Ein intereſſanter Prozeß ſpielt gegenwärtig vor dem Landgericht Kaſſel Es handelt i der würz

burger N Bayr Landes Ztg zufolge um eine bedeutende
Forderung die ein bekannter Zeitungsverleger für Jnſerate an
einen Fabrikanten erhebt Dieſer verweigerte aber die Zahlung
weil das Blatt eine viel zu große Auflage za ene7 habe Das
Gericht erkannte auf Beweis Wenn ein Blatt mit großen
Abonnentenziffern und Auflagen Schwindel treibe und die Ge
ſchäftsleute dadurch verlocke ſo müſſe er auch die Folgen tragen
d h auf ſeine Forderungen verzichten wenn die Beſteller die
Zahlung verweigern Dieſer Auflageſchwindel einzelner Zeitungen
übertrifft die gemeinſte Marktſchreierei Als Zeuge bezw Sach
verſtändiger in dieſer Angelegenheit wurde auf Antrag des betr
Nizn der Redacteur der Neuen Bayer LandesZtg in

ürzburg eidlich vernommen Ferner leſen wir in andern
Blättern daß zwei dortige General Anzeiger den gleichen
Schwindel betreiben Der eine iſt im Moſſe Katalog mit 50,000
im Haaſenſtein Kataleg mit 89,000 und in eigenen Geſchäftscirkularen mit 30,000 Auflage angegeben Jn Wirklichkeit iſt die

Auflage himmelweit von dieſen Ziffern entfernt Jn Würzburg
ſteht es mit einzelnen Blättern eben ſo faul ja noch viel fauler
Auflagen von einigen Hundert Exemplaren werden in viele
Tauſende umgewandelt Gegen den General Auzeiger in Wies
baden iſt ebenfalls Unterſuchung wegen Betrugs bezw Auflage
ſchwindels eingeleitet Der Verlag hat Jnſerenten gegenüber
die Auflage mit 20,000 Exemplaren angegeben während ſie that
ſächlich nur 2000 Exemplare ſtark iſt Der Nürnb Lokal
Anzeiger ſchreibt Gegen den über die Grenzen Deutſchlands
hinaus in Buchdruckerkreiſen bekannten Schriftgießereibeſitzer und
nunmehrigen Privatier Auguſt Huck in Fraukfurt a Gründer
mehrerer General Anzeiger iſt von der Staatsanwaltſchaft des
königl Landgerichts Fürth die Unterſuchung wegen Meineids
eingeleitet worden

Die Diſtanzfahrt Verlin Wien verſchoben Die tech
niſche Kommiſſion für Trabrennen nahm in ihrer jüngſten Sitzung
den Antrag des vorberathenden Komitees für die Diſtanzfahrt
Berlin Wien an welcher aus ihrem Schoße hervorgegangen war

die Diſtanzfahrt zu vertagen die Jdee aber keineswegs fallen zu
laſſen Das Komitee hatte um eine Grundlage für die Be
rathungen mit maßgebenden wiener Kreiſen zu erlangen einen
Entwurf ausgearbeitet welcher die Jdeen der deutſchen Kreiſe
widerſpiegelte Dieſe Jdeen haben in Wien bei einer der maß
gebendſten Perſönlichkeiten des Direktoriums Graf Dominit
Hardegg eine Reihe ſehr tiefgreifender prinzipieller Einwendungen
erfahren das vorberathende Komitee hielt es daher für das beſt
die Ausführung des Projektes zu vertagen und die Fahrt en
weder im Spätherbſte d J oder im Frühjahre n J zu vet
wirklichen

Was Ceutralbahnhöfe koſten Der Bau des hamburge
Centralbahnhofes iſt auf 34,000,000 M berechnet Jm weſent
lichen iſt das Projekt dahin angelegt daß der fraukfurter Bahn
hof als Muſter genommen werden ſoll Die Mehrkoſten rechnen
ſich deshalb um ſo höher als es ſich für Hamburg um eine Aus
dehnung von ca 1000 mm handelt Es wird intereſſiren wie ſich
die Bahnhofsbauten größerer Städte in den letzten Jahrzehnten
berechneten Es koſteten der Central und Lokalbahnhof in
Frankfurt a M 24,850,000 Köln 24,500,000
Hannover 19,700,000 Düſſeldorf 16,300,000
Halle 10,000,000 Bremen 9,500,000 Erfurt 6,200,000
Münſter 3,500,000 Hildesheim 2,659,000 M
Tunnel in Nürnberg Die Stadt Nürnberg plant den Bau

eines großen Tunnels durch den Burgberg der vom Rath
hanſe aufſteigend zur alten Hohenzollernburg führt Durch den
Tunnel deſſen Ausführung auf 1,300,000 M veranſchlagt iſt ſoll
das Jnnere der Stadt mit den jenſeits des Stadtgrabens
liegenden Vorſtädten verbunden werden

Fünf Kinder erſtickt Jn Kulmſee Weſtpreußen erſtickten fünf Kinder des Arbeiters Zalewski infolge Einathmens
von Kohlendunſt Die Mutter hatte vorzeitig die Ofenklappe ge
ſchloſſen und war fortgegangen Als ſie nach zwei Stunden
zurückkehrte fand ſie die Kinder als Leichen

Zu Tode geſchnürt Eine junge Dame in Bayreuth
die einzige Tochter eines Lehrers die dieſer Tage einen Ball be
ſuchen wollte hatte ſich zu feſt geſchnürt Jm Garderobenzimmer
wollte ſie die Ballſchuhe anziehen ſie bückte ſich und fühlte ſich
bald unwohl Ohne getanzt zu haben begab ſie ſich nach Hauſe
es wurde der Arzt gerufen und dieſer ſtellte feſt daß infolge zu
engen Schnürens ein Darm geplatzt ſei Am andern Nachmittag
ſtarb die Dame

Verunglückte Streckenarbeiter Der Schnellzug von
Ratibor durchfuhr geſtern eine Abtheilung von Strecken
arbeitern bei Oderberg Zwei Arbeiter wurden ſofort ge
tödtet und gräßlich verſtümmelt

Freofe und Schnuee Jn Prag erfror geſtern nacht ein Wacht
poſten auf den Hradſchiner Schanzen ei einer Feldübung der
Geuieſoldaten bei Prag erlitten 18 Mann au Händen Ohren
und Naſen ſchwere Froſtwunden dieſelben wurden ins Spital
r Jn Trieſt herrſchte am Montag furchtbarer Sturm
ie Molen waren mit Eis bedeckt im Hafen mußten die Arbeiten

eingeſtellt werden der Schiffsverkehr war unterbrochen mehrern
Dampfern und Segelſchiffen mußte Hilfe geleiſtet werden Die
Stadt war am end faſt ganz verödet der Sturm richtete

en Schaden an 17 Perſonen ſind ſchwer verletzt durch
ürzende Kamine und Dachtheile Ein italieniſches Trabakel und

ein griechiſcher Dampfer welche die Nothflagge hißten wurden
durch die aufopfernde Anſtrengung des Hafenfapitanats gerettet
dagegen fing ein engliſches Boot mit vier Matroſen im Hafen
unter Ein Wächterhäuschen wurde weggeſchwemmt der Wächter
jedoch gerellet Die Bora nahm gegen Abend zu ließ aber
geſtern nach An der ganzen Rivierag herrſcht noch immer
eiſige Kälte Die meiſten Kranken reiſen nach Egypten ab Die

üge von Paris und Genug bleiben im Schnee ſtecken n
beritalien erreichte die Kälte am Montag ihren Höhepunkt

n Brescia i te das Thermometer 14 Grad unter Null in
adug und Udine ſogar 16 Grad Jn Como Florenz

Piſa und Vincenza herrſchte gleichfalls eine ſibiriſche Kälte
in Treviſo ſind drei Betrunkene die in einen Straßengraben
fielen erfroren Auf den Bahnſtrecken RomPiſa RomSalmone
und Arcona Foggig mußte infolge der auf dem Bahnkörper
liegenden Schneemaſſen der Güterverkehr eingeſtellt werden

Ein Säbeldnell fand am Dienstag in Brüſſel zwiſchen
zwei Offizieren des Huſarenregiments ſtatt Der eine Zwei

per wurde durch einen Säbelhieb am Kopfe tödtlich ver
wundet

200 Menſchen verbraunt Jn dem in der chineſiſchen Provinz
Kunangtung gelegenen Orte Kam Li h u fand am 30 November
eine Feuersbrunſt ſtatt die 200 Häuſer in Aſche legte ſie brach
in einem Theater aus welches mit Menſchen gefüllt war gegen
200 Menſchen kamen in den Flammen um

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 17 Jan

Jn der geſtrigen und heutigen Nummer der SaaleZeitung
wurde die Aufmerkſamkeit des Leſerkreiſes auf die ungenügende
Heizung der Schulräume der Realſchule gelenkt Es
ſcheint ſomit nicht bekannt zu ſein daß in den Vor ſchulklaſſen
des Gymnaſiums dieſelben Zuſtände herrſchen Ein
ſenderin dieſes hat ſich durch Augenſchein ſelbſt überzeugt daß
heute früh 9 Uhr in einer der Klaſſen eine Temperatür von
809 R herrſchte wonach der Bericht der Kinder daß am vorher
gehend bedeutend kältern Tage das Thermometer nur 60 gezeigt
habe an Wahrſcheinlichkeit gewinnt Solche Zuſtände können um
ſo verhängnißvoller wirken in einer Zeit wo viele unſerer
Kleinen durch die eben überſtandenen Maſern beſonders
empfänglich für Erkältungen ſind und es macht einen eigenen
Eindruck wenn man den kleinen wohlvermummten und oft noch
von Dienſtmädchen begleiteten Geſtalten begegnet deren Eltern
offenbar beſtrebt ſind ihre Lieblinge vor jeder Erkältung auf der
Straße zu bewahren während die Kinder genöthigt ſind in
ſo ungenügend erwärmten Räumen 4 Stunder ſtill zu ſitzen

x Eine Mutter im Namen vieler

Handels und Verkehrs Nachrichten
Reichebank In der gestrigen Sitzung des Centralausschusses

begründete der Vorsitzende Präsident Dr Koeh im Anschluss
an die vorgetragenen Zahlen des Wochenausweises vom 15 d
das Bedürfniss einer Diskont EBrmässigung Die Anlage
in Wechseln und Lombard Darlehen ist seit Anfang dieses
Jahres um 109 Millionen in der letzten Woche um 42 Mill M
gefallen das Metall bat sich dagegen um 41 das Gold allein
um 38 Mill M vermehrt und zwar letzteres um 226 Millionen
durch Ankäufe Die Wechselkurse sind uns günstig Der Börsen
diskont ist seit geraumer Zeit im Weichen er betrug zuletzt
16 Proz in Berlin Obwohl ausländische Finanzoperationen zur
Vorsicht mahnten und stets im Auge behalten werden müssten
so empfahl der Präsident doch eine Herabsetzung des Diskonts
und des Lombardzinsfusses um ein volles Prozent wie im Jannar
v also auf 3 bezw 34 und 4 Proz Die Versamwlungbeschloss wie bereits telegraphisch gemeldet die Herabsctzung
einstimmig

Aktien Gesellschaft sSehlossbrauerei Schöne
berg In der gestern abgehaltenen ausserordentlichen Hanj tvera mun wurde der Antrag der Verwaltung das Aktienkapital um
650,000 zum Zweck der Erweiterung der Brauereianlagen Ver
minderung der schwebenden Verbindlichkeiten und Verstärkung der
Betriebsmittel zu erhöhen angenommen Den Aktionären wird bei
Debernahme der neuen Aktien durch ein Konsortium das Bezugsrecht
in der Art gewahrt dass auf 2790 M alte Aktien eine neue von I 00
Mark bezogen werden Kann Ueber das laufende Geschäftsjahr machte
Herr Direktor Fincke befriedigende Mittheilung

h

Standesamtliche Reldungen
Staudesamt Halle 17 Jan

Geboren Dem Handarbeiter Otto Mielke eine Minna
Emma Dorotheenſtr 14 Dem Fabrikarbeiter Johann Wagner
eine Anna Margarethe Hedwig Ludwigſtr Dem
Müller Otto Gäbler ein Guſtav Georg Georgſtr Dem
Handarbeiter Albert Heeſe eine T Minna Elſa Kaiſerſtr
Dem Muſiker Hermann Hamel ein Karl Auguſt Tauben
ſtraße Dem Rechtsanwalt Dr Georg Purſche eine Mar
garethe Martha Händelſtr 23 Dem Eiſenbahn Stations
Aſſiſtent Gottlieb Vartling eine Luiſe Emmy Ella Niemeyer
ſtraße 27 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Henning gen Koch eine

Elſe Breiteſtr 18 Dem Hausdiener Karl Heſſe ein
Karl Paul Kl Sandberg 15 Dem Bahnwäcrter Richard Zander
eine Johanne Luiſe Wuchererſtr 20 Dem Klempner Max
Eckhardt eine Hedwig Bertha Schwetſchkeſtr 25 Dem
Handarbeiter Richard Stöber ein Willy Otto Saalberg
Dem Fabrikarbeiter Theodor Müller eine Emma Elsbeth
Unterplan 15 Dem Lackirer Otto Wurzler ein Otto Karl

Friedrich Wuchererſtr 73 Dem Zimmermann Ferdinand Hirſch
ein Otto Adolf Hermann Gr Wallſtr 40 Dem Hand
arbeiter Guſtav Roſche eine Bertha Lina Rafſinerieſtr 26
1 unehel S 1 unehel T

Geſtorben Joſefine von Haußen 50 J Sofienſtr 22 Der
Cigarrenmacher Friedrich Köhler 63 J Kl Schloßgaſſe
Des verſt Handarbeiter Friedrich Lönnig T Martha 1 J

Mühlberg

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 bis 17 Jan 1893

Aufgeboten Der Kaufmann R A Lorenz und A K M
E Gutezeit Halle und Burgſtr 45 Der Zimmermann G F
Ehrhardt und F B Kloß Wittekindſtr 16 und Schlettau Der
Wagenführer G A Kiel und K M Teichmann Giebichenſtein
und Rohndorf

Geboren Dem Handarbeiter J G E Baer ein S Gr
Brunnenſtr Dem Hilfs Weichenſteller C F L Rindelhardt
eine T Kleine Breitenſtr 13 Dem Hilfs Gepäckträger F
Wollenberger eine T Burgſtr 14 Dem Handarbeiter F C
Schulze ein S Gr Brunnenſtr 37 Dem Fabrikſchmied G
B Weber eine T Triftſtr 10 Dem Schloſſer F W Brückner
eine T Triftſtr 10 Ein unehel S Auguſtſtr Eine
unehel T Wittekindſtr 45

Geſtorben Des Steindrucker C E Meier todtgeb T Ad
vokatenſtr 9e Des Handarb E G M Labes 2 M 28 T
Gr Brunnenſtr 49 Des Lehrer F H Engel 9 M 6 T
Angerſtr 10 Der Handarbeiter G C Brandt 45 J 5 M28 2 Augnſtſtr Eine unehel todtgeb T Auguſtſtr 59

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Ritgetheilt von der Theaterleitung

Mittwoch 18 Jan 2 Puppenfee hierauf Unne
Donnerstag 19 Jan Der Raub der Sabinerinnen
re lag 20 Jan Götterdämmerung
onnabend 21 Jan e c e r giltzerbrochene Krug Jn CivSonnkag 22 Jan Die Walkäre a b

Auswärtige Theater
Donnerstag den 19 Januar

Magdeb St Th ugenottenet Tyeater Welt ſte ins Tod
2 Altes Theater Der Waffenſchmied

Deſſau Hof Th 10 in Bernburg Maria Stuart
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